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„Frauenpolitischer Sommerempfang 2022 “ 
 

 
 

Bildunterschrift: Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Braunschweig Marion Lenz (mi), Bürgermeisterin 
Cristina Antonelli-Ngameni (re) und Referentin Silke Schirmer (li) freuen sich über das große Interesse.  

 
Nach einem Jahr Pause begrüßten die hauptamtliche Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Braunschweig, Marion Lenz, und ihr Team fast 90 gut gelaunte Frauen am 2. Juli um 10 Uhr zu 
einem Frauenpolitischen Sommerempfang in der Dornse des Altstadtrathauses der Stadt 
Braunschweig. Für das Gleichstellungsreferat sind die Auswirkungen der Coronakrise und des 
Ukrainekrieges auf die Lebenssituation von Frauen sowie die weitere Umsetzung der Istanbul 
Konvention wichtige Themen in diesem Jahr. Erfolgreich wurden im letzten Jahr die neuen Projekte 
zur Unterstützung von Prostituierten und das Präventionsprojekt gegen häusliche Gewalt 
„Rosenstraße 76“ in Braunschweig entwickelt und vom Rat der Stadt in die Umsetzung gebracht  
 
Die Bürgermeisterin Cristina Antonelli-Ngameni würdigte den engagierten Einsatz von Frauen für 
die Stadtgesellschaft in Projekten und Politik. Ein Anteil von 40 % Frauen im aktuellen Rat der 
Stadt ist ein weiterer Schritt in die richtige Richtung, damit die Bedarfe von Frauen auch gehört 
werden und in politische Entscheidungen einfließen. Bürgermeisterin Antonelli-Ngameni betonte 
auch die Bedeutung von mehr Frauen in Führungspositionen der Stadtverwaltung.  
 
Die Braunschweiger Trainerin Silke Schirmer erläuterte in Ihrem Vortag „Von Wandel und 
Wahnsinn“ anschaulich wie sehr das Veränderungstempo in unserer Gesellschaft zugenommen 
hat und in welchen Phasen dies für Menschen und Unternehmen verläuft. Wobei gesellschaftliche 
Veränderungen, wie zum Beispiel die Gleichstellung von Männern und Frauen, sich nicht nur linear 
verbessern, sondern sich eben auch wieder zurückentwickeln können.  
 
Im Anschluss an den Vortrag genossen die Teilnehmerinnen die persönliche Begegnung sehr und 
nutzten die Zeit zum intensiven Netzwerken.   


